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Dail / Teil 21 Uploisunge / Auflösung: „Staubsauger / Saugroboter“

Laiwe Frönne van diär plattduitsken Sproke!

De „Huilebesmen“ is ganß kloar ugge aißte 
Woort füär „Staubsauger“ op Platt. Awwer de 
Reyge no.
Füär Anton Lübke iut Allenduorp (Sundern) is dat 
de „Hiulebesmen (Heulbesen)“, füär Reimund 
Klute un Annegret Schmidt iut Dörnholzen de 
„Huilebesmen“. 
Use Liäser Heinz-Jürgen Schröder öit Breylen 
schreybet tau diäm Staubsauger dat Woort 
„Pälmpeype“ un füär diän Roboter 
„Föilpelzbespen.“
„Iek gläuwe, ase de Luie in uesem Duorpe neo 
alle platt kuieren, harre neo nümmes en 
Huilebesmen. Do wören de Büome neo 
schruppet. Un in diän vörnehmen Familligen 
kuiere me kein Platt, wann se denn äinen 
harren.“, vertällt us Maria Hüttemeister iut 
Sundern.
Adelheid Bamfaste iut Velmere hiät us gleyk ne 
ganße Liste van Wooren schicket. Iäre 
Vüörschläge füär „Staubsauger“ liuten:

 Kiährmascheyne 
·Mascheynenfiäger 
·Hiulebesmen 
·Pelmsiuger 
·„Vatters Sunnowend“ un 
·„Fruggens Dräom“ 

Un iäre Vüörschläge füär „Saugroboter“ - dai äuk 
wisken kann - sin:

·Robbi 
·Siugroboter 
·Wisker met Brand 
·Elektriskschrupper 
·Siugmascheyne 
·Wisken äohne Ömmer! 
·Dai Ömmer blitt imme Schaap! 

Un soi wünsket us näu „Wahne Plässäier beym 
(...) Froihjohrsputz!“

Liebe Platt-Gemeinschaft!

Der „Huilebesmen“ – also der „Heulbesen“ – ist 
ganz klar das meistgenannte Wort. 
Einsendungen hierzu kamen von Anton Lübke 
(Allendorf bei Sundern), Reimund Klute und 
Annegret Schmidt (Dörnholthausen).
Unser Leser Heinz-Jürgen Schröder aus Brilon 
hat zwei sehr originelle Vorschläge: „Den 
Staubsauger (...) würde ich auf Platt 
als ,Pälmpeype’ bezeichnen. Für den Roboter 
habe ich folgenden Vorschlag: ,Föilpelzbespen’.“ 
- also den „Faulpelzbesen“. 
„Ich glaube, als die Leute in unserem Dorf noch 
alle platt sprachen, hatte noch niemand einen 
Staubsauger. Da wurden die Böden noch 
geschrubbt. Und in den vornehmen Familien 
sprach man kein Platt, wenn sie denn einen 
hatten.“, erzählt uns Maria Hüttemeister aus 
Sundern.
Adelheid Bamfaste aus Bestwig-Velmede hat uns 
gleich eine ganze Liste von Wörtern geschickt. 
Ihre Vorschläge für den Staubsauger lauten: 

 Kiährmascheyne (Kehrmaschine)
·Mascheynenfiäger (Maschinenfeger)
·Hiulebesmen (Heulbesen)
·Pelmsiuger (Staubsauger)
·„Vatters Sunnowend“ („Vaters Samstag“) un 
·„Fruggens Dräom“ („Frauentraum“) 

Und ihre Vorschläge für den „Saugroboter“ – der 
auch wischen kann – sind:

·Robbi |·Siugroboter (Saugroboter)
·Wisker met Brand (Wischer)
·Elektriskschrupper (Elektrischschrubber)
·Siugmascheyne (Saugmaschine)
·Wisken äohne Ömmer! (Wischen ohne Eimer)
·Dai Ömmer blitt imme Schaap! (Der Eimer 

bleibt im Schrank!)
Und sie wünscht uns noch „Viel Vergnügen beim 
Frühjahrsputz!“

Dat Woort füär dai kuumende Iutgawe hiät us Maria Hüttemeister iut Sundern schikket. Awwer ik will 
näu niks verooen. Un want jey äuk en nigget haugduitsket Woort hätt, füär dat fey en plattduitsket 
soiken sollt, dann schreybet waane giärn aan diän Sauerländer Heimatbund e. V. – Stichwort: 
Platt – Steinstraße 27 – 59872 Meschede – Elektropost: shb@hochsauerlandkreis.de

Meer tau „Wat is dat op Platt?“ äuk op meyne Elektroseye www.sauerlandplatt.de 
Bit op en anner Mol! Ugge Hiegemanns Markus iut Breylen-Scharpmerg.
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